
Zeitschrift: Zappelnde Leinwand : eine Wochenschrift fürs Kinopublikum

Herausgeber: Zappelnde Leinwand

Band: - (1923)

Heft: 20

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


3MW(lnteI(iittwui>
<$i«e t&otftettfifteift füm &itto-#ttfclilttttt

23erattfttwflid)er fjerouefgeber wn£> Verleger: IHol&erf .ftuber.
!R e î> a f f i o n : !R o b e r f £ u b e r / 3ofepb®eibe(.
©riefabreffe: ^aupfpoftfad?. pofffdfecf^onfo VIII/75Î6.
©egugdpreip t?ierfetjôï?rï. (13 itfrn.) ^r.3.50, ©injebiHr. 30 ©tp.

Uttttttttet? £ QC Sübmm® ±023
3n^att«t)er5ei^nis( : ©ie ©ünbflut — ©fu&tenretfe fdjmeijertfdjer $ilmfad)feufe im Slu^fanb
(©djfuf?) - Âunfï unb @efd)äff im gitm - 3®et »îefer gitm - ßetene (Sfjabttncf - ©ie

©d?uie ber iRegiffeure - Sîreuj unb Quer burä) bie gUmmeit - Srieffajïen.

©otbmpn präventiert
ipeîene <XÏ?ö6tt>tcf un£>)Ki'd)ar5

in

©ie ©unbfïuf.
((Smeïfa Sîcrïeif?.)

3fm Ufer beo ©fiffiffippi tiegt bic ©tabt ©ottonia, eine 3cntrafe beo
©aummottbanbefo. Sief unter bem 3P7ccre0fpicgct ftegetib, iff fie burd) groffe
©dmmc gegen bie retffenben stufen gefd?üt?f. Stber bao 23off traut btefen
23auten unb 2Bdften non ©îenfebenbanb nid)t, benn jeber fennt bao <Serüd?t7
baff Robert ©harp, ber geriffene Stboofat unb ©pnbifuo ber erbauenben
©efeïïfdjafî, fid? pcrfbnficbe ©erninne auf Soften ber ©icberbeit ber ©amme
erfd/ücfyen hüben foft.

(Gegenüber ber ©brfe befinbet fid) eine oietbefud}te ©ar. ©tratton, ber
©efiper unb 2öirt, but für ade Jafte onrgebaut. ©urd? raffinierte unb
ted)nifd) ootttomtnene ©inriebfungen bot er Stiren unb Jenifer mafferbiebt
oerfebfieffbar gemacht, fo baff ibm aud) bie grobfe ©3affernot nichto anbaben
fann. $ier in btefem Xofaf trifft fid? tagtagtid) eine red)t gemifd?te ©efefP
fdjaff, buupffdcbficb finb eo aber bie ©orfenbefuCber, bie ibren Sund) bei
©tratton einnehmen. Unter ibnen Ziffer Jrager, ber groffte ©aummofl«
fpelutant ©ottoniaes, Ziffer ©miff, fein erbittertffer ^onfurrent unb Robert
©barp, ber Sfboofat. Sfber auch ©iftp ©ear {ZBidfarb ©ig), Jragcro ©io=
panent unb feine ©efiebte Poppp (fbefene ©babmid), eine bübfebe, ernff
oeranfagfe ©boriffin, nerfebren mit ibren Jreunben unb Jreunbinnen bei
©tratton afes gern gefebene ©äffe.

©iftp ©car butte Poppp bie ©be oerfprod)en, aber fetber mar bao febtenbe
©etb ein unüberbrüdbareo gnnbernio. ©agu fam, baff ©iffp eine oertraufid)e
©erbanbfung feineo ©befo, beo ©aummoftfebiebero Jrager betaufebte unb
biefeo ©ebeimnio fd)nurffracf0 ber ^onfurreng ©fiffer ©miff oerriet, ber ibn
jutn ©ant bafür afes Kompagnon in fein ©efdbaff aufnahm. Unb tn ben
Sfrmen oon prioeiffa, ©mtffes Softer, butte ©ittp gar halb bie trauernbe
Poppp oergeffen.
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Goldwyn präsentiert
Helene Chadwlck unbMcharb Dix

in

Die Sündflut.
(Emelka-Verleih.)

Am Ufer des Mississippi liegt die Stadt Cottonia, eine Zentrale des
Baumwollhandels. Tief unter dem Meeresspiegel liegend, ist sie durch große
Dämme gegen die reißenden Fluten geschützt. Aber das Volk traut diesen
Bauten und Wällen von Menschenhand nicht, denn jeder kennt das Gerücht,
daß Robert Sharp, der gerissene Advokat und Syndikus der erbauenden
Gesellschaft, sich persönliche Gewinne auf Kosten der Sicherheit der Dämme
erschlichen haben soll.

Gegenüber der Börse befindet sich eine vielbesuchte Bar. Stratton, der
Besitzer und Wirt, hat für alle Fälle vorgebaut. Durch raffinierte und
technisch vollkommene Einrichtungen hat er Türen und Fenster wasserdicht
verschließbar gemacht, so daß ihm auch die größte Wassernot nichts anhaben
kann. Hier in diesem Tokal trifft sich tagtäglich eine recht gemischte Gesellschaft,

hauptsächlich sind es aber die Börsenbesucher, die ihren Tünch bei
Stratton einnehmen. Unter ihnen Mister Frazer, der größte Baumwollspekulant

Cottonias, Mister Swift, sein erbittertster Konkurrent und Robert
Sharp, der Advokat. Aber auch Billy Bear (Richard Dix), Frazers
Disponent und seine Geliebte Poppy (Helene Chadwick), eine hübsche, ernst
veranlagte Choristin, verkehren mit ihren Freunden und Freundinnen bei
Stratton als gern gesehene Gäste.

Billy Bear hatte Poppy die Che versprochen, aber leider war das fehlende
Geld ein unüberbrückbares Hindernis. Dazu kam, daß Billy eine vertrauliche
Verhandlung seines Chefs, des Baumwollschiebers Frazer belauschte und
dieses Geheimnis schnurstracks der Konkurrenz Mister Swift verriet, der ihn
zum Dank dafür als Kompagnon in sein Geschäft aufnahm. Und in den
Armen von priscilla, Swifts Tochter, hatte Billy gar bald die trauernde
Poppy vergessen.
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